Luis: Vom Himmel hoch, da komm' ich her -Dieses Lied ist ein Weihnachtshit für die Ewigkeit. 
Lennard: Vom Himmel hoch ist so berühmt, dass es von vielen Chören auf der ganzen Welt aufgeführt wird, auch von Schlagerstars zum Beispiel von Heino. Es steht im Evangelischen und Katholischen Gesangbuch.
Tamino: Wisst ihr auch, warum gerade dieses Lied zum Lernlied wurde? Dieses Jahr feiern wir 500 Jahre Reformation. Und Luther war das Singen ganz besonders wichtig. Seit Luther wird in den Gottesdiensten gesungen.
Luis: Es ist das bekannteste Lied von Martin Luther. Er dichtete 1535 die 15 Strophen für die Weihnachtsbescherung seiner eigenen Kinder. Als Melodie nahm zuerst eine altes Spielmannslied, das bereits bekannt war vom "Kränzelsingen".4 Jahre später komponierte er eine eigene Melodie für sein Lied, nach der das Lied bis heute gesungen wird.
Daniel: Diese neue Melodie wurde so beliebt, dass auch andere Dichter sie für ihre Texte verwendeten. Zum Beispiel Paul Gerhardt für sein Weihnachtslied Wir singen dir, Immanuel. Im berühmtenten Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach kommt sie auch vor. 
Tamara: 20 Jahre nach Luther hat sich der Pfarrer Valentin Triller noch eine Strophe ausgedacht, eine Einleitung zu den Versen von Luther: 
Es kam ein Engel hell und klar
von Gott aufs Feld zur Hirtenschar;
der war gar sehr von Herzen froh
und sprach zu ihnen fröhlich so:
Tim: Das Lied erzählt die Weihnachtsgeschichte. Ich bring euch gute neue Mär heißt ich bringe euch eine gute neue Nachricht. 
Luan: Beim Singen stehen der Verkündigungsengel, Joseph und Maria, und die Hirten um eine Krippe vor dem Altar.
Ryhanna: Martin Luther wünschte sich ausdrücklich eine fröhliche Feier mit viel Gesang: "Des lasst uns alle fröhlich sein" heißt es im Lied. 
[bookmark: _GoBack]Über die Musik sagte er: "Die Musik ist eine Gabe und Geschenk Gottes, die den Teufel vertreibt und die Leute fröhlich macht."

